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RECHNUNGSHOF 
3, DAMPFSCHIFFSTRASSE 2 

1033 Wien - Postfach 240 

21 182-01/84 

An das 

Präsidium des 
Nationalrates 

Parlamentsgebäude 
1010 W i e  n 

'.��".�"'---"-"---"-----------..... - ... - ... 
,� '.... . j - - , • J. 

Entsprechend einer Entschließung des National­

rates beehrt sich der Rechnungshof, 5 Ausferti­

gungen jener Stellungnahme vorzulegen, die er 

/" 

zu dem ihm mit dem Schreiben des Bundesministeriums 

für Inneres vom 17. Jänner 1984, 21 5.100/112-IV/6/84, 

zugeleiteten Entwurf eines Bundesgesetzes, mit 

dem die Nationalratswahlordnung geändert wird, 

abgegeben hat. 

Anlagen Wien, 1984 02 07 

Der Präsident: 

B r 0 e s i g k e 
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RECHNUNGSHOF 
3, DAMPFSCHIFFSTRASSE 2 

1033 Wien - Postfach 240 

21 182-01/84 

Entwurf eines Bundesgesetzes, 
mit dem die Nationalratswahl­
ordnung 1971 geändert wird; 
Einführung von Bestimmungen 
über besondere Wahlkommissionen; 
Stellungnahme 

An das 

Bundesministerium 
für Inneres 

Herrengasse 7 
1010 W i e  n 

Der Rechnungshof bestätigt den Erhalt des 

mit do Schreiben vom 17. Jänner 1984, 

21 5.100/112-IV/6/84, versendeten Entwurfs 

eines Bundesgesetze�, mit dem die National ­

ratswahlordnung geändert wird, und erhebt 

dagegen vom Standpunkt der Rechnungs- und 

Gebarungskontrolle aus k einen Einwand. 

.rur die Richtigkeit 
tier lfj:;:f�IU2Un'1.: 

v� 

Wien, 1984 02 07 

Der Präsident: 

B r 0 e s i g k e 
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